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1) Kanzlei setze auf besonderen Bogen:

3 0. VI. 1942

Herrn Ministerialrat Krieser.

Vor einem hies. deutschen Gericht soll nach einer Mittei-

lung, die der Herr Staatssekretär erhalten hat, ein Pro-

zess eines gewissen Ruži■ka auf Aberkennung der Vaterschaft

für ein Kind selweben, das seine Frau aus dem Verkehr mit

dem Volljuden Kurt Böhm geboren hat. Der Herr Staatssekre-

tär wünscht die Vorlage der Akten. Jeh bitte un die ent-

sprechende weitere Veranlassung.

8.

Ltebecorgelegt am 10.7-42
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Der Leiter der Gruppe II/4

Prag, den9.Oktober 1942.

Ducu d2s Staats■ekretäns

La Recprotektor

in Bekn nua) Mähren.

Eing.: 30. OKT.1942

Herrn

Ministerialrat Dr. G i e s

Betr.:

Mühlenbesitzer Gottlieb V o n d

Scharawitz, Bez. Pardubitz.

Vorg.i

Ihr Schreiben vom 6.X.1942, GZ.

XI B - 162 a/42

mit 4 Beilagen.

Nach dem Bericht des Arbeitsamtes

Vondra zur Zeit als Getreide- und Kartof

eundy



St.S. XI B - 162 a/42.

Prag, den 6. Oktober 1942.
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 II./4.

8. X. 42

tul.

f12/3-124

G.R. mit 4 Anlagen

Herrn Dennler

unter Bezugnahme auf den Inhalt der Anlagen zur Kenntnis

übersandt.

Ich wäre dankbar, wenn Sie die Frage der Wiedereingliederung

des Gesuchstellers in den Arbeitsprozeß unter Berücksichti-

gung seines Gesundheitszustandes prüfen und im positiven

Sinne erledigen lassen würden. Da ich den Gesuchsteller be-

scheiden muss, bitte ich Sie, mich über das von dort Veran-

laßte baldigst zu unterrichten.

*

40+
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9.9.F.



Gruppe II/2.
Prag, den 18.August 1942.
Ernährung und Landwirtschaft.
G.Z_II∠2=3025-42/42.
Gp II/A.
8. X. 2
22
Düco des Staats■ekretärs
+3
bo a Reidisprotektor
Ueber_
ta Guhm-n uad Mähren.
den Herrn Abteilungsleiter II
C 19.AUG.1942
an den
Herrn Staatssekretär
im Hause.
Betrifft:_ Mühle Gottlieb V o n d r a , Scharawitz, Bez.Pardubitz.
Bezug:
Berichtsaufforderung vom 21.7.42, St.S. XI- B - 162/42.
Die Mühle V o n d r a gehört zu den Kleinmühlen, die
gemäss Kundmachung Slg.Nr. 386 des Ministers für Land- und Forst-
wirtschaft vom 12.ll.194l vorübergehend im Zuge der Bekämpfung
der Schwarzmüllerei stillgelegt wurden. Die Mühle wird nicht durch
Wasserkraft, sondern durch Sauggasmotor angetieben. Zwecks Ein-
sparung von Kohle bezw. Antrazit wäre die Mühle im Rahmen der
Konzentration stillgelegt worden, wenn sie nicht bereits durch die
erwähnten Massnahmen stillgelegt worden wäre.
Den Anspruch auf ein Kontingent hatte V o n d r a
verwirkt durch die Nichtbefolgung der Anordnung über die Meldung
von Verarbeitungsmengen im Wirtschaftsjahr 1936-37. Im Wege der
Ausnahmeregelung wurde der Mühle dann ein Lohn- und Handels-
kontingent zuerkannt.
Eine Wiederinbetriebsetzung der Mühle ist, von der
Versorgungsseite aus gesehen, nicht erforderlich. Eine andere in
Scharawitz durch Wasserkraft angetriebene Mühle verfügt über eine
ausreichende Leistungsfähigkeit, sie ist ohne weiteres in der Lage,
das ihr zugewiesene Selbstversorgergetreide fristgemäss zu vermahlen
Die Höhe der Entschädigung für die vorübergehende Still-
legung des Mühlenbetriebes V o n d r a wurde nach der Kund-
machung 36 - II vom 27.2.1942 des Getreidewirtschaftsverbandes mit
K 3l8,50 festgesetzt. Der Verband beabsichtigt, dem bei ihm vor-
liegenden Antrage des V o n d r a auf Erhöhung der Entschädigung
mit Rücksicht auf dessen schwache soziale Lage durch Festsetzung
auf K 6l8.50 monatlich zu entsprechen.
Im übrigen haben die in der Mühle V o n d r a im
Jahre l94l vorgenommenen Betriebsprüfungen ergeben, dass Vondra
den Bewirtschaftungsvorschriften nicht immer entsprochen hat,
./.
St.S.XTB-162a/42



ILa

sodass auch aus diesen Gründen von einer Wiederinbetrieb-

setzung Abstand genommen werden soll.

Vondra könnte in der Weise geholfen werden, dass

er über das zuständige Arbeitsamt in eine seinem Gesundheits-

zustand entsprechende Arbeit eingesetzt wird.

Anlagen:_

Schr.v.21.7.42. nebst 3 Anlagen.
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St.S. XI B - 162/42.

Prag, den 21. Juli 1942.
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22.7 1942/361.

tutop

G.R. mit 3 Anlagen

Herrn Reichmann

unter Bezugnahme auf den Jnhalt der Anlagen zur Kenntnis

übersandt.

Der Herr Staatssekretär wünscht eine kurze Stellungnahme

zu dem Vorbringen des Gesuchstellers, die ihm eine Ent-

scheidung ermöglicht, ob dem Gesuchsteller im Sinne seines

Vorbringens oder auf eine andere Weise geholfen werden kann.

Für die entsprechende weitere Veranlassung bin ich zu Dank

25.3.

verbunden.

f
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Der Beauftragte für die

Getroide- und Futtermittel-

wirtscf.

Elges. am 25. JU1.1942

3. D. A.

3025-42

^>A

$lu 2/2

Emy.

2 3: V1I, 1942
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uit s titt in telducghr brleigiy

in fina stigen kuett.

Milenn

(
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in Böhmen uno llalen.

Eing.: 11. JULI1942

vondra

Gottlieb,

Neue Mühle,

S c h a r a w i t z NC 85,

bittet den Herrn Staatssekretär, da ihm die schwach kontingentierte

Mühle bei weiterer noch schvächerer Kontingentierung trotz aller be-

gründeten Proteste gänzlich eingestellt wurde und er somit bei gros-

sen Schulden und Verpflichtungen gegenüber der Familie finanziell

ruiniert ist, um Bewilligung der Wiedereröffnung der Mühle, Erhöhung

des Kontngents, denn grössere Mühlen bekommen immer mehr und mehr,

oder um gerechte Schaden-Ersatzleistung ab 23.XI.l94l, wo die Mühle

ausser Betrieb gesetzt wurde oder auch wenn dies nicht bewilligt wer-

den könnte, um Bewilligung, arbeitende Mühlen zu revidieren und jeden

Kattenhandel Emem direkt nach Prag melden zu diirfen.

Er sei infolge früherer Krankheiten zu schweren Arbeiten

nicht geeignet und könne nicht glauben, dass solche Verordnungen vom

Reich ausgehen, sondern dass alles hier gegen ihn gemacht werde.

St..$B-162142
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Bohumil Vondra, Novy miyn,

ÁRAVIGE  E

Sharanit

Faravice 4/7 1942.

Varng fane Fajimnihu.

Obraeim se na Has, a prosim Fas, ludle lak

lashor promorke mi v nasledujier' rei.

Mham malz mly ber pol, luh, prebral jiem to

vroce 1930 oo sheho behama ra dluhy, hleryoh Glo 2t0.000K,

pracrral joem som sponim a emanrelhon jimom aleh sharil

plahid rie reas, mbli joem mel 30 at 40 ragamil roine a

20 ar 28 ragonn srohi, vseehmo jem mel hlasine berm spare

hu rdonern, rroce 1934 saial olilen mongol, fah se

vuvereali honligent, ja jem dosal hondigen M30g

meram'a 4oog abehodm ma rok, Ledy relmima'lo.

Fadal jiem o rosim ale marne, helpo mgim radostim

mihde yghoreno, roce 1940 jem Gostal yronmern od

Ceshodorerkeho soarn, e se me yontinge moy honigen

py e miloshi alo 500g nameranis a 400 g obhodo, ml

pisto marirem re nemam t0 ragomi honligendu roine

ar re mam mgn dne 23 hilopadu 194t docame roracila

ri lude nirionk raplomboran, salo se bak dle mariren,

hol jem na gimerl frimerine mahrady jaki blo mai

prohvafen' hede rner friel fo 4 mebrcich a enl ma

318is0.k mbdne, rishalo me ma mjine meraplaceno
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F0.ooo K dlihi, Ld m chodi sale plaly, dane, foyidly, woy

rolluhui, sacem eele rodiong a shrarvan, 5-6 h ninding hro

der h cho do maan.  mo propocitd poi

mabime mo y yloy .. Ladal em ar pi

úrad aly shi lf blo roorn oerin, radosh i mechy dahlay

mi b vady, mo mimh po a oan,

ami nahrada lnelyla mi rvina, Fadal gem apon ot0

da fshi i ho me Glo rombndo.

Keverim hom, re ly Lahove norizem byo fro

re Vite a rerion perped re Lolo se diji ede, nebod l

vet mlyy se thale sosiroral na reli yhong a lugn

aly maao mah, Leey hhodo mermghare chiipi

Lrmieth: ceude-l Mam morno pane Fajmnh coe

aleh mel mln rnovkeven, bed as frosim o vyrion

Eaie nbhoy se sihnon fhabnosi oo 2.1. 4.

lovim ke /nahrad, dam ma cerrery raleny brit.

Kayr by pole mmoht dochli mie r to reil prosim Fas,

o fora poroem re mohe revidorali f myiy hhere melon

a O helashi' Mai frimo Fam oo Phhy! Sekon fraci nemd

hemal; neb jiemt mel jis brihrale rofol pothudmee ma

lré shrane. Koy b Jhe pobboral nejake doklady, yiem

vehoden Fas marstirih hofohir o frare.

Vehnji Fam ra ne fredem sradeene

Wne sile Fs rtran

Honotra Johumnl.


